
 

Vorstandsitzung von Rassetauben Schweiz 

Protokoll Nr. 5/13 

Hotel Alpina Sherpa 3860 Meiringen 

Samstag 13. September 2013 um 09.30 Uhr 

 

Vorsitz :  Erwin Bär 

Protokoll :  Christian Knuchel 

Anwesend: Urs Freiburghaus, Erwin Bär,  Monica Henry, Christian Knuchel, 

Alexis Julmy, Claude Schneider, Jean- Pierre Nell, Christoph Uebersax, 

Robert Boéchat, Wilhelm Bauer, Rita Schmidlin und Godi Bucher 

Entschuldigt: keine  

 

1. Begrüssung: Der Präsident Erwin Bär begrüsst alle recht herzlich hier im Hotel 

Alpina Sherpa in Meiringen im schönen Berner Oberland zur 5. Vorstandsitzung in 

diesem Jahr. Speziell unser Ehrenpräsident Urs Freiburghaus unsere 

Tierweltredaktoren Wilhelm Bauer und Rita Schmidlin und Parkverwalter Godi 

Bucher.  Der vorliegenden Traktandenliste wird einstimmig zugestimmt. 

 

 

2. Protokoll: Von der Vorstandsitzung Nr. 4/13  vom 09- Juli 2013  in Oensingen, ist in 

der Tierwelt erschienen und allen Vorstandsmitglieder per E-Mail zugestellt worden, 

es sind keine Änderungsanträge bei Erwin Bär eingegangen somit ist das Protokoll 

genehmigt. 

 

 

 

 

3. Orientierung Kleintiere Schweiz und Tierwelt:  Die Schlussabrechnung der EE 

Tagung ist erstellt. Die Rechtsschutzversicherung von Kleintiere Schweiz wird noch 

zögerlich abgeschlossen. Sie ist eine sehr hilfsreiche Versicherung wenn es um 

Streitigkeiten in der Kleintierzucht geht und kostet nur Fr. 8.80 pro Jahr. Sie muss 



allerdings im Voraus abgeschlossen sein nicht erst wenn der Streit begonnen hat. Die 

Auflage der Tierwelt konnte erneut gesteigert werden, sicherlich hat die TV Werbung 

dazu beigetragen und auch die Schnupper Abos haben sich als eine gute Sache 

erwiesen es behalten immer mehr Leser danach das Abo. 

 

4. Schweizerische Taubenausstellung vom 21. – 22. Dezember 2013 in Bulle: Die 

Meldepapiere sind verschickt und auf dem Web abrufbar. Nach neusten Informationen 

von Kantons Tierarzt müssen alle Tauben aus dem In wie Ausland gegen 

Paramyxovirose geimpft sein und ein Impfzeugnis muss bei der Einlieferung 

mitgeliefert werden. Das OK von Bulle muss eine Eingangskontrolle durchführen. Im 

Gegenzug darf nun ein offizieller Tierverkauf stattfinden. Da bis zum Versand der 

Meldepapiere diese Informationen noch nicht vorgelegen haben, wird beschlossen, 

alle angepassten Meldepapiere nochmals zu versenden, damit alle Aussteller diese 

Informationen erhalten. Zudem wird durch Wilhelm Bauer in der TW No.38 und den 

Verbandsnachrichten ein Bericht darüber veröffentlicht. Alle Tiere die zur Ausstellung 

gebracht werden müssen spätestens am 30. November 2013 geimpft sein. Der Entwurf 

der Wappenscheibe die in Bulle abgegeben wird ziert ein Berner Gugger der 

Schriftzug wird auf Deutsch sein. Auf der Medaille werden ein Italienisches Mövchen 

in Weiss und ein Thurgauer Weissschwanz blau holig zu sehen sein. Die Frontseite 

des Kataloges ist bestimmt die Ehrengästeliste wird überarbeitet und sie werden vom 

Präsidenten Rassetauben Schweiz persönlich eingeladen. Der Züchterabend am 

Samstag in Bulle wird im 1. OG oberhalb des Ausstellungsrestaurants sein. Die 

gesamte Organisation des Vorstandes während der Ausstellung wird besprochen und 

die Aufgaben verteilt. Claude Schneider wird an alle Preisrichter ein Schreiben 

versenden wo die genauen Richtlinien in Bezug auf Km Entschädigungen und Hotel 

stehen werden. Spesen der Preisrichter werden nur gegen Quittung von der Kassiererin 

Rassetauben Schweiz ausbezahlt. Alexis Julmy macht bis am 26. Oktober 2013 

Vorschläge wie die Ehrenpreise  aussehen könnten die von Rassetauben Schweiz in 

der Region Bulle bezogen werden.   

 

5. Schweizerische Jungtaubenausstellung 11. – 12. Januar 2014 in Tägerwilen: Die 

Meldepapiere sind mit denen der Nationalen Ausstellung zusammen verschickt 

worden mit der Aufschaltung im Web wird noch zugewartet bis zum Meldeschluss der 

Nationalen, damit es zu keinen Verwechslungen mit den Meldepapieren kommt.  

 

6. Rassetaubenforum / POK 2014: Das Forum und die POK wird vom 14. - 15. Februar 

2014 in Winterthur sein. Beginn ist 9.30 Uhr Cyrill Weber wird ein Referat über die 

Versicherungen im Zusammenhang mit der Kleintierzucht halten und Wilhelm Bauer 

einen Vortrag über eine Reise zu Taubenzüchtern. Das detaillierte Programm und die 

Einladung werden zu gegebener Zeit zugestellt. 

 

  

7. Bericht aus der Fachtechnischen Kommission: Ein neuer Preisrichterkurs für 

deutsch und französisch sprechende Kandidaten wird in der Tierwelt Nr. 40,41, und 48 

sowie auf dem Web ausgeschrieben und gleichzeitig im Journal Romand. Wegen der 



Europaschau der Schweizertauben gibt es einen zusätzlichen Preisrichterkurs in Sursee 

die Kursteilnehmer aus Deutschland und der Schweiz kommen aus eigener Sache. 

Rassetauben Schweiz übernimmt das Mittagessen und den Kaffee bis zu einem Max. 

Gesamtbetrag von Fr. 900.- Claude Schneider Informiert über einige Änderungen im 

Standard wie z.B bei den Luzerner, Eichbühler und Zürcher Weissschwanz die neu 

bestrumpft statt behost sein dürfen. 

 

8. Anliegen Vorstandsmitglieder Wünsche von und an die Funktionäre und 

Redaktoren: Godi Bucher unser Parkverwalter berichtet das viele Boxen von der 

letzten Nationalen Ausstellung defekt retour gekommen sind, was hauptsächlich auf 

eine nicht geeigneten Transport mit einer Welaki Mulde zurück zu führen ist. Der 

Ausstellungsvertrag sollte dahin gehend angepasst werden das die Boxen mit einem 

geeigneten Transportmittel transportiert werden müssen ansonsten die entstandenen 

Schäden von der durchführenden Vereinen übernommen werden müssten. Wilhelm 

Bauer ist sehr zufrieden mit der Zusammenarbeit zwischen Rita Schmidlin und Robert 

Boéchat und ihm alles reibungslos funktioniere. Leider dürfen keine 3 seitigen 

Berichte mehr in der Tierwelt erscheinen. Er und auch die anderen beiden Redaktoren 

wünschten sich für die Zukunft mehr Berichte die von Züchtern geschrieben sind dies 

können allerlei Berichte sein, von spannenden Gegebenheiten rund um unser Hobby. 

Robert Boéchat als verantwortlicher Jugend und Europa sucht Lösungen um Jung und 

Neuzüchtern den Start in die Taubenzucht zu erleichtern,einige Vorschläge werden 

diskutiert so etwa die Finanzierung des Startkapitals oder Miettaubenschläge, der 

Vorstand wird sich an weiteren Sitzungen mit diesem Thema eingehend befassen. 

Christian Knuchel berichtet aus der Kommunikationskommission über den Stand der 

Arbeiten an der neuen Web Seite von KT Schweiz. Inhaltliche Anregungen seitens der 

Vorstandsmitglieder wird er weiterleiten. Jean Pierre Nell bedankt sich für die 

Beteiligung am Sand Derby von den 111 zum End Flug gestarteten Tauben sind 100 

zurückgekehrt. Von den gemeldeten Tauben aus dem Rassetauben Schweiz Vorstand 

war die von Claude Schneider die am besten klassierte Taube. Die Nationale 

Brieftauben Ausstellung ist am 4. – 5- Januar 2014 in Brütisellen.  

 

9. Delegationen: Eine Einladung liegt auf für die Eröffnungsfeier der Gesamtausstellung 

aller 4 Fachverbände von Kleintiere Bern Jura in Langenthal vom 29. November – 01. 

Dezember 2013 die Anmeldung ist bereits erfolgt.  

 

 

10. Verschiedenes: Dem Vorstand wurde zugetragen das es Klubs gibt die keine 

Jahreshauptversammlung abhalten und auch keine Jahresbeiträge einfordern. Dies ist 

sehr bedenklich und kann vom Rassetauben Schweiz nicht akzeptiert werden. Erwin 

Bär wird diesen Klubs einen Brief schreiben und sie auffordern das sie in Zukunft 

ihren Verpflichtungen nachgehen. Es wird einstimmig beschlossen, dass wieder alle 

Taubenzüchter EE Ringe beziehen können auch wenn sie nicht in einem Schweizer 

Verein oder Klub Mitglied sind. Dies weil in der Vergangenheit sehr oft zugeflogene 

Tauben gemeldet wurden die keine EE Ringe getragen haben und somit von der 

Ringvertriebsstelle und dem Rassetauben Schweiz Vorstand den Personen die sich 



gemeldet haben nicht geholfen werden konnte. Was gegen aussen ein sehr schlechtes 

Bild auf den Rassetauben Schweiz geworfen hat. Kleintiere Schweiz sucht für Robert 

Boéchat einen Nachfolger als Untersuchungsbeauftragter, Stellvertreter. Einige 

Namen werden besprochen Erwin Bär sucht mit ihnen das Gespräch. In Bezug auf den 

Sachkundeausweis werden weitere Abklärungen gemacht ob wann und wie der RTS 

einen solchen Kurs für seine Mitglieder anbieten könnte. Weitere Infos an der 

nächsten Vorstandsitzung am 26. Oktober 2013. An der Jugendausstellung in Altdorf 

werden 2 Schulklassen Tauben aus Sperrholz bemalen die als Dekoration in der 

Ausstellung aufgehängt werden. Die Besucher können dann die Schönsten 3 

auswählen die einen Sonderpreis im Wert von Fr. 70.- / 50.- / 30.- erhalten. Alle 

Schüler die mitmachen erhalten einen Taschenrechner als Preis von RTS. Erwin Bär 

verteilt den Sitzungsplan für 2014 alle kontrollieren bis zur nächsten Vorstandsitzung 

an 26. Oktober 2013 die Daten. Es werden 50`000 neue Bewertungskarten bestellt und 

bei Erwin Bär eingelagert 

 

 

Schluss der Sitzung 13.00  Uhr 

 

 

Der Präsident      Der Sekretär 

 

Erwin Bär      Christian Knuchel   


